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100
STUNDEN 

EXTRA
ZEIT

DIE 
LANGE NACHT 
DER ATELIERS
24. SEPTEMBER 2016

von 18 bis 24 Uhr

Abfahrt zu jeder vollen Stunde
Haltestelle Uhrzeit
0A Heger Tor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:00 Uhr
0B Weissenburger Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:02 Uhr
0C Heinrich-Lübke-Platz (im Blumenhaller Weg)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:05 Uhr
0D Saarplatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:10 Uhr
0E Caprivistraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:12 Uhr
0F Hochschule Westerberg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:14 Uhr
0G Bundesumweltstiftung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:20 Uhr
0H Nobbenburger Straße, Höhe Nr. 15 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:25 Uhr
0I Wachsbleiche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:28 Uhr
0J Altstadt Bahnhof/Hasetor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:30 Uhr
0K Liebigstraße, Höhe Nr. 22  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:35 Uhr
0L Kreuzstraße, Ecke Tannenburgstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:46 Uhr
0M Hauptbahnhof, Bussteig 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:54 Uhr
0N Rosenplatz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18:55 Uhr
0A Heger Tor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19:00 Uhr

Zeitangaben ohne Gewähr.

Mit freundlicher Unterstützung der

ZUSATZSTRECKE 1
Fahrtzeit: pro Strecke ca. 20 Minuten, Shuttlebus für 8 Personen
Hinfahrt:
0A Altstadt Bahnhof/Hasetor (1. Abfahrt 18 Uhr)
0B Wachsbleiche/Ecke Hansastraße
0C Kaffeepartner
0D Feldkamp/Fürstenauerweg 225

Rückfahrt:
0C Kaffeepartner
0B Wachsbleiche/Ecke Hansastraße
0A Altstadt Bahnhof/Hasetor

ZUSATZSTRECKE 2
Fahrtzeit für die Rundstrecke: ca. 35 Minuten, Shuttlebus für 8 Personen
0A Rosenplatzschule (1. Abfahrt 18 Uhr)
0B Meller Straße 30
0C Osningstraße 9
0D Schürmannskamp 5
0E Koksche Straße 91
0F Bühlwiese 24
0A Rosenplatzschule

Die Nutzung der Busse und Shuttlebusse ist kostenlos. 
Eine Mitfahrgarantie, vor allem bei den Shuttlebussen, gibt es nicht.

BUSVERBINDUNGEN
Streckenverlauf am 24. September 2016 „100 Stunden Extra-Zeit“
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y Atelier David Rauer
Wesereschstraße 43t Atelier „Am Werk“

u Jonathan (Norbert Henze)
Aktion am Bahnhof

p Atelier Monika Witte
Koksche Straße 91

f Atelier im Garten
Bühlwiese 24

a Atelier Wilfried Bohne
und Hiltrud Schäfer
Schürmannskamp 5

6 Atelierhaus
Lotter Straße 63

Blumenthalstr. 45

s Ateliergemeinschaft Wachsbleiche
Wachsbleiche 62

Klosterstraße 3

o Werkraum+
Meller Straße 30

8 Kunstwerkstatt
d. Musik&Kunstschule
Johannistorwall 12A

7 Martinihöfe
Martinistraße 82-84

9 Atelier Elfi Plashues

5 Zeitwerkstatt
im Akzisehaus
Lotter Straße 2

2 Johannes Eidt
Heger Straße 16
3 Jürgen Wietzke
Heger Straße 19

4 Atelier/Galerie
Ismail Uluocak
Große Gildewart 31

1 Atelier 
Sybille Hermanns
Lohstraße 53-55

r Atelier Hinrich v. Hülsen/
Galerie Letsah
Süntelstr. 49

w Atelier Gildas Coudrais
e Druckgrafische Werkstatt Pawlow
Nobbenburger Str. 13

q Ateliergemeinschaft

g Dieter van Slooten
Kaffee-Partner-Allee 1

d Atelier Maria Feldkamp
Fürstenauer Weg 225

i Atelier Michael Gaide
Osningstraße 9



01 ATELIER SYBILLE HERMANNS
LOHSTRASSE 53–55 (HINTERHOF)
Sybille Hermanns widmet sich dem Thema „Die Kunst der Betrachtung. Über die 
Langsamkeit des Schauens. Eine Stille-Übung.“

02 ATELIER JOHANNES EIDT
HEGER STRASSE 16
In seiner Werkstattgalerie mit eigenem Druckatelier berichtet der „Wanderer zwischen 
zwei Welten“ Johannes Eidt über die Unterschiede der künstlerischen Situationen in 
Japan und Deutschland. 

03 ATELIER JÜRGEN WIETZKE
HEGER STRASSE 19
Jürgen Wietzke öffnet sein Atelier unter den Themen „ZEIT IST ENDLICH UNFASSBAR ... 
oder andere Definitionen" und „Holzschnitt kennt man doch, oder?“ 

04 ATELIER / GALERIE ISMAIL ULUOCAK
GROSSE GILDEWART 31
Sabina Ide / Ismail Uluocak
Ismail Uluocak zeigt in seinem Atelier farbenfrohe Acrylmalerei. Die großformatigen Bilder
bestechen durch ihre farbliche Intensität. Zu Gast ist Autorin Sabina Ide, die sich so ihre
 Gedanken zum Thema Zeit macht und auch gleich die ZEIT mitgebracht hat. Die ZEIT wird
verkörpert durch Schauspieler Rainer Galke. Die ZEIT ist mal mit sich, mal mit dem Publi-
kum beschäftigt.

05 ZEITWERKSTATT IM AKZISEHAUS
LOTTER STRASSE 2
In der offenen Werkstatt können Kinder ab 8 Jahren von 15 bis 20 Uhr Sonnenuhren 
selber basteln. Nach dem Muster einiger alter Zeitmesser aus der Sammlung des Museums
wird die richtige Ortszeit bestimmt – sobald die Sonne scheint. 

06 ATELIERHAUS
LOTTER STRASSE 63

STUDIO LICHT1
Sina und Henning Lichtenberg
Studio Licht1 zeigt ausgewählte Kurzfilme und Dokumentationen von Henning Lichtenberg
sowie ausgesuchte Arbeiten des Künstlerpaars. 

KLAUS KIJAK UND LOTHAR RAHENKAMP 
Die beiden Künstler Lothar Rahenkamp und Klaus Kijak öffnen ihre Ateliers unter dem 
Motto „Knatsch und Tratsch im Treppenhaus – Zeit totschlagen mit Klaus und Lothar“ und
spüren dem Thema ZEIT nach.

BARTNIKPROJECTROOM (HINTERHAUS)
Jakob & Manila Bartnik 
Das Künstlerpaar präsentiert das Projekt BOB (Brooklyn-Osnabrück-Brooklyn).
Menschen aus Brooklyn erzählen in Videobotschaften persönliche Geschichten, die sich
hinter scheinbar banalen Gegenständen verbergen. Die Objekte werden physisch aus -
gestellt und können von Osnabrückern gegen eigene Dinge getauscht werden. Mit der 
Geschichte dahinter, werden sie dann zum Tauschpartner nach Brooklyn verschickt. 

07 MARTINIHÖFE
MARTINISTRASSE 82-84 (HINTERHOF)
Birgit Kannengießer gibt in ihrem Atelier einen Einblick in die Drucktechnik Monotypie
anhand ihrer großformatigen Leinwände und einer kleinen praktischen Vorführung.
Jochen Thien-Franck zeigt Auszüge aus seiner Arbeit „Les Enfants du Maroc, 1989-2016“. 
Außerdem wird der Fotodesigner u.a. die Kalender 2017 von Marrakesch und Osnabrück
sowie den neuen Bildband „Osnabrück im Wandel der Jahreszeiten“ präsentieren.
Werner Kavermann öffnet das Atelier für Neugierige, die Einblicke in die Kunstwelt 
erhalten möchten und zeigt sein Atelier im Prozess. Zu sehen sind Zeichnungen, Malerei
und Plastik.

ATELIER M82
Mechthild Wendt
Mechthild Wendt zeigt ihre Serien von Zeichnungen, die unter den Aspekten von Wieder-
holung, Zeit und Rhythmus entstehen. Sie sind Folgen konzentrierter (Natur-)Beobachtung,
entstehen aber auch aus der Erinnerung oder aus dem nachempfundenen Blindgefühl.

08 KUNSTWERKSTATT DER MUSIK&KUNSTSCHULE
JOHANNISTORWALL 12A
Die städtische Musik&Kunstschule bietet in speziell illuminierter Atmosphäre für alle ein 
offenes Atelier zum gemeinsamen Malen, Zeichnen, Gestalten, Töpfern und vielem mehr.
Unter dem Thema „Licht gestalten“ können Erwachsene und Kinder ihr eigenes kreativ-
gestaltetes Licht mit nach Hause nehmen. Die Kunstwerkstatt ist von 19–22 Uhr geöffnet.

09 ATELIER ELFI PLASHUES
BLUMENTHALSTRASSE 45
In entspannter Atmosphäre haben die Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit mit
der Künstlerin ins Gespräch zu kommen. 

010 ATELIERGEMEINSCHAFT 
Josef Brune, Annette Hanekamp, Melanie Helbrecht und Marion Tischler
NOBBENBURGER STRASSE 13 (HINTERHOF)
Vier Positionen Malerei
Josef Brune setzt den Fokus seiner experimentellen Malerei auf die prozesshafte 
Aus einandersetzung mit Farbe, Form und Raum. Sein Vorbild ist dabei die Natur.
Anette Hanekamp sucht im Hässlichen nach Schönheit. Mauerrisse, aufgeplatzte Straßen-
pflaster, Verwitterungen, Weggeworfenes, inspirieren sie und finden sich in ihren 
Arbeiten wieder.
Die Malerei von Melanie Helbrecht untersucht die atmosphärische Wirkung von Farbe
und Form. Inspiration findet die Künstlerin in der Graffiti- und Pop-Rock-Szene, aus der 
sie gestalterische Aspekte mit einbezieht.
Marion Tischler macht die Aneignung und das Kopieren zu ihrem künstlerischen Prinzip.
Mit den Mitteln der Malerei interpretiert sie Vorgegebenes um. 

011 ATELIER GILDAS COUDRAIS
NOBBENBURGER STRASSE 13 (HINTERHOF)
Der Künstler Gildas Coudrais präsentiert eine Auswahl von Werken der letzten Austellun-
gen: „heat“-Berlin, „icons“-Paris und „Pâris beauty“-Los Angeles.

012 DRUCKGRAFISCHE WERKSTATT PAWLOW
NOBBENBURGER STRASSE 13 (HINTERHOF)
Arsentij Pawlow erklärt in seiner Steindruckwerkstatt, wie die Steine für eine Lithografie
vorbereitet werden und gibt eine Druckvorführung auf einer alten Kniehebelpresse. 
Die Besucher können selber einen Stein einfärben und die Zeichnung abziehen.

013 ATELIER HINRICH VAN HÜLSEN / GALERIE LETSAH
SÜNTELSTRASSE 49
Die Besucher haben die Möglichkeit, neben dem Atelier auch die Galerie und den Wohn-
bereich zu besichtigen und können in allen Räumlichkeiten Kunst entdecken. Außerdem 
erhält jeder Besucher einen Kunstbutton als Geschenk.

014 ATELIER „AM WERK"
Johannes Busdieker / Michael Dropmann
KLOSTERSTRASSE 3
Das Atelier „am werk" Johannes Busdiecker und Michael Dropmann zeigen in den 
6 Stunden einen „PROBEAUFBAU FÜR EIN UNBEKANNTES EREIGNIS" eine provisorische 
Situation auf zweieinhalb Ebenen und fünf Räumen.

015 ATELIER DAVID RAUER
WESERESCHSTRASSE 43
Ein Gesamtpaket aus verzerrten Amöbeln, fruchtigen Sektperlen und einer Fuhre bunter
Keramikskulpturen. Geknetet wird zur Musik aus heimischer Plattensammlung unter der
Leitung von Sir Mario Schoo. 

016 JONATHAN (NORBERT HENZE) 
AKTION AM BAHNHOF
THEODOR-HEUSS-PLATZ, BRUNNEN-DREIECK 
Der Osnabrücker Metallkünstler Jonathan wird den Nachthimmel am Hauptbahnhof 
erhellen. In einer Performance aus Funkenflug und Musik wird das Osnabrücker Stadt -
original demonstrieren, wie seine Kunst entsteht. Schauplatz ist das Brunnen-Dreieck 
auf dem Theodor-Heuss-Platz. Gegenüber im advena Hotel Hohenzollern wird es eine 
Ausstellung seiner Metallarbeiten geben. 
Los geht es nach Einbruch der Dunkelheit. 

017 ATELIER MICHAEL GAIDE
OSNINGSTRASSE 9
Im Treppenhaus und in seiner Atelierwohnung zeigt Michael Gaide groß- und kleinformati-
ge Marqueterien, sowohl als Bilder als auch als künstlerisch gestaltete Applikation für 
Tische, Türen und Schränke. Dazu gibt es Erläuterungen zur Arbeit mit Furnierhölzern.

018 WERKRAUM+
Nele Jamin
MELLER STRASSE 30
Kleine und große Menschen können in dem werkraum+ von Nele Jamin in einer stress-
freien, entspannten und anregenden Atelier-Atmosphäre künstlerisch und kreativ tätig 
werden. 

019 ATELIER MONIKA WITTE
KOKSCHE STRASSE 91
In entspannter Atmosphäre zeigt Monika Witte ihre neuen Arbeiten.

020 ATELIER WILFRIED BOHNE / HILTRUD SCHÄFER
SCHÜRMANNSKAMP 5
Wilfried Bohne
Unter dem Titel „Lesezeit: Unikatbücher von Wilfried Bohne (Zeichnungen, Collagen, 
Texte)“ öffnet das Atelier seine Türen.
Hiltrud Schäfer 
Die Künstlerin ermöglicht Einblicke in ihr Atelier und in die Arbeitsprozesse.

021 ATELIERGEMEINSCHAFT WACHSBLEICHE
WACHSBLEICHE 62
In der ehemaligen Schokoladenfabrik zeigen sechs KünstlerInnen ihre Arbeiten: Christine
Hoffmann (Installation), Jörg Kujawa / Elke Suhre (Malerei), Bernd Rüsel / Hendrik Spiess
(Objekt/Malerei) und Gerd Wiehemeyer (Fotografie/Objekte) freuen sich auf Ihren Besuch.

022 ATELIER MARIA FELDKAMP
FÜRSTENAUER WEG 225
Alle zwei Stunden führt Maria Feldkamp durchs Haus und präsentiert in ihrem Atelier 
Texte, Gedichte und Bilder. Pro Führung können maximal 16 Personen teilnehmen. 
Start der Führung je 18/ 20/ 22 Uhr.

023 ATELIER IM GARTEN
Angelika und Heinz Walter
BÜHLWIESE 24
Videocollage – Wie lange dauert die Gegenwart?
Zusammen mit den Atelierbesuchern möchten Angelika und Heinz Walter den Augenblick
der Gegenwart ausloten: ein Zeitraum von jeweils drei Sekunden mit von den Gästen selbst
ausgewählten Aktionen wird filmisch festhalten und für alle Besucher wiederholt erfahrbar
gemacht und verknüpft Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.

024 ATELIER DIETER VAN SLOOTEN
KAFFEE-PARTNER-ALLEE 1(HINTER KAFFEPARTNER)
Das beherrschende Thema der Arbeiten von Dieter von Slooten ist die Horizontale, die 
Linie parallel zum Horizont, die unsere Sicht und unser Sehen begrenzt. Die sequentielle
Wiederkehr der Querlinie offenbart dabei eine unglaubliche Vielfalt und Differenzierungs-
möglichkeit dieser Horizontspur.
Er präsentiert in den ehemaligen Panzerhallen neue Werke sowie Installationen.

SWING, JAZZ & BOSSA NOVA 
IM ATELIER VAN SLOOTEN
Konzert mit Sabeth Perez, Gesang; Vitaliy Zolotov, Gitarre; 
Alexander Dawo, Kontrabass
Die Klangkörper, mit denen die junge, feinsinnige Sängerin Sabeth Perez bereits 
aufgetreten ist, liest sich wie das Who is Who der deutschen Jazzszene. 
Dazu zählen die hr-Big Band, die WDR Big Band sowie das Bundesjazzorchester. 
Dynamisch, jugendlich, sympathisch und locker, komponiert und produziert 
Jungstar Vitaliy Zolotov Musik, die packend ist, groovt, swingt und geliebt wird. 
Beginn: 16 Uhr im Atelier van Slooten 
Eintritt: 22 €
Reservierung: info@euregio-musikfestival.de oder 0541 40712873
Im Anschluss Vernissage im Atelier!

Veranstalter
Stadt Osnabrück
Der Oberbürgermeister
Fachbereich Kultur
Projektbüro
Marienstraße 5/6 | 49074 Osnabrück

Ansprechpartnerin: Anke Bramlage
Telefon 0541 323 4211 | bramlage@osnabrueck.de
www.facebook.com/projektbuerokulturamt

Hinweise zu Anreisemöglichkeiten und Barrierefreiheit finden Sie unter der angegebenen
Internetseite oder auf den Internetseiten der jeweiligen Projektpartner.
Änderungen vorbehalten

Die Friedensstadt Osnabrück beschäftigt sich dieses Jahr 100 Tage 
mit dem Thema „Zeit“ und lädt ein, sich ein wenig Zeit für sich 

und die Kultur zu nehmen.
An dem Wochenende vom 22. bis 25. September 

wird unter dem Motto „100 Stunden Extra-Zeit“ in gebündelter Form 
ein Potpourri aus Lesung, Ausstellungen, Mitmach-Aktionen, 

Performances und vielen Überraschungen präsentiert. 
Eingebettet in dieses Wochenende findet am 24. September 

zum ersten Mal die „Lange Nacht der Ateliers“ statt. 
43 Künstler mit Ateliers in verschiedenen Stadtteilen öffnen 

ihre Türen und präsentieren Malerei, Zeichnungen, Fotografie 
und bieten ein buntes Programm mit Werkstattaktionen, Druck, 

Feuerperformance, Filmpräsentation, Lesungen, Musik 
und noch vielem mehr. 

Unterstützt wird die Veranstaltung von den Stadtwerken Osnabrück, 
die einen kostenlosen Shuttleservice anbieten, 

der die verschiedenen Ateliers miteinander verbindet.
Nehmen Sie sich Zeit und entdecken Sie 

die künstlerische Vielfalt Osnabrücks!
Die Ateliers haben von 18 bis 24 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei.

Weitere Details finden Sie unter www.100tagezeit.de.


